
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 10. Juni 2005

zur Änderung des Anhangs II der Richtlinie 2000/53/EG des Europäischen Parlaments und des Rates
über Altfahrzeuge

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2005) 1707)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2005/438/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 2000/53/EG des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 18. September 2000 über Alt-
fahrzeuge (1), insbesondere auf Artikel 4 Absatz 2
Buchstabe a,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Artikel 4 Absatz 2 Buchstabe a der Richtlinie
2000/53/EG verbietet die Verwendung von Blei, Queck-
silber, Kadmium oder sechswertigem Chrom in Werkstof-
fen und Bauteilen von Fahrzeugen, die nach dem 1. Juli
2003 in Verkehr gebracht werden, außer in den im An-
hang II der Richtlinie genannten Fällen unter den dort
genannten Bedingungen.

(2) Da eine Wiederverwendung, Renovierung und Verlänge-
rung der Lebenszeit von Produkten vorteilhaft ist, müssen
für die Reparatur von Fahrzeugen, die sich am 1. Juli
2003 bereits in Verkehr befinden, Ersatzteile zur Verfü-
gung stehen. Daher sollte die Verwendung von Blei,
Quecksilber, Kadmium oder sechswertigem Chrom in Er-
satzteilen, die nach dem 1. Juli 2003 für die Reparatur
solcher Fahrzeuge in Verkehr gebracht werden, gestattet
sein.

(3) Die Richtlinie 2000/53/EG sollte dementsprechend geän-
dert werden.

(4) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses, der ge-
mäß Artikel 18 der Richtlinie 75/442/EWG (2) des Rates
eingesetzt wurde —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Im Anhang II der Richtlinie 2000/53/EG erhält der fünfte Ge-
dankenstrich unter den „Anmerkungen“ folgende Fassung:

„— nach dem 1. Juli 2003 in Verkehr gebrachte Ersatzteile,
die für vor dem 1. Juli 2003 in Verkehr gebrachte
Fahrzeuge verwendet werden, sind von den Bestim-
mungen des Artikels 4 Absatz 2 Buchstabe a ausge-
nommen (*).

___________
(*) Diese Klausel gilt nicht für Auswuchtgewichte, Kohle-

bürsten für Elektromotoren und Bremsbeläge, da diese
Bauteile durch besondere Einträge abgedeckt sind.“

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 10. Juni 2005

Für die Kommission
Stavros DIMAS

Mitglied der Kommission
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